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Problemstellung / Motivation 

• Infolge aktueller Produktions- und Konsumvolumen textiler Stoffe stellen die 

steigenden Abfallmengen aufgrund fehlender End-of-life-Lösungen ein erhebliches 

ökologisches Problem dar 

• Die Textilindustrie ist bemüht große Mengen textiler Kurzfaserabfälle einer Verwertung 

zuzuführen, die Realisierung scheitert jedoch an den technischen/technologischen 

Voraussetzungen 

• Ziel des Vorhabens ist die Verarbeitung aufbereiteter Textilkurzfasern (< 12 mm) mittels 

Wetlaid-Verfahren zur Entwicklung von Nassvliesstoffen bzw. Funktionsschichten für 

Vliesstoffverbunde 

Lösungsweg 

• Charakterisierung anfallender Faserabfälle hinsichtlich ihrer Zusammensetzung, Längenverteilung 

• Verarbeitung zu an verschiedenen Anforderungsprofilen angepassten Nassvliesstoffen  

• Fokus auf gezielte Faserorientierung, geringe Dicken und hohe Gleichmäßigkeit bei niedrigen  

flächenbezogenen Massen   

• Nutzung recycelter nicht textiler Fasern (z.B. Silikat; Carbon; Glas) für technische Anwendungen 

• Entwicklung von Funktionsschichten für innovativer Verbundstrukturen  
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Waste to Wetlaid − Entwicklung funktionaler Nassvliesstoffe aus 
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